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h . Desinfectionsgebäude .

Die Inttandhaltune des Krankengchaudes erteordert rezeimidstsce und in Fidlen

von ‚Anfteckunesgefahr aufsererndentche Desimeetitonen der Kiaume um Gerathe ,

der Auswurftloffe und Abwarten , der S>peifereite , der Waltche , der Kietier um der

Betten , ( Gregenitände , welche für befonders vefahrlich erachtet wenden , wie manche

Verbände , Stroh , Kehricht u, fw . , vernichtet man zanzlich . Die Desintection or¬

Et durch chemifche Löfungen , durch Kochen und durch Dampf , das Zertlaren

Khuüren Teuer

Chemimehe DLofungen verwendet man zum Abwifchen von Fufßsbrden , Wanden

un Gernihen , weiche eine Dampf - Desinfeetion nicht vertrazen , fü wie zur Des¬

intectien von Aus vürfiteten , Abwallern , Senksrüben und zur ertten Desinfection

inncirter Waiche . Das Kochen , dem man von Alters her die 2 ammte WafcheI

unterwirtt , hat man neuer iin , s auch zur Desinfeetion derjenigen Speifereile , Welche

man weiter verwerthen will , und der Auswurfibofe nebit ihren Behaltern benutzt .

I Inthitut für Infeetionskrankheiten zu Derlin erfolut das Kochen der Speiferefte inu

einer fur alle Krankenscbaude vemeinfunen Vorrichtung fiche Kap . S , umd in Mecbit

kocht man die Walche und verdachtige Auswurfilotte in einzelnen Krankensebun ln ,

Wie dies Im Art . 34a ES 5 47300 befprochen wurde , Fur Green ame ,

welche das Kochen nicht vertragen oder ch dazu nicht eienen , ale Kiciduns st
Mütratzen , Teppiche , Gardinen u, LOW . canitrumte man Vertrtchtansen, . an denn

die Desinfection durch Wallerdampf von Too Grad 6 . und daraber ort . 0 dolife ,
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Dar Desinteetions Ayparat ub in der Mitte des Desiater tens tauni se ullelle

welcher durch cine Zies ei Ct wid de das cin Decanter die Suchen In

der cinen FRulte einlegen und ein an ieren Beamter die ben ande erfuter Des

intectian in der amnleren enfnehnren kann Ar der ubpicmyrtst bon Ihideraum

anzu . chesen , in welchem der Desvintecter ach erberater Desipteetian vin Dial

ana t une den er dureh einen Ve rragn : Vellani , ws eher Sch unmittelbar nach auben

inet um am dem er reine Klieubune anlcoi

Die ar he des Raumes , DM dem der ser ie Desinfectionsanparate In der1
vorbeichtiebenen Wale einzubauen md , richtet Beh nach deren :en der An¬

Halt , nach der At dhrei Kranken umd nach dem beabsichtt sten Distafections¬

fahren . Die vertchtedlenen Contireectionen , weiche man den Dan Desinfeeteren

vochen hat , entflanden , weil man namentltch bei srensen Apı raten nicht Immel

eine zuverlättge Desindiectian erzielte . Dieter Umthind uns die Un cherneit , weiche

bei den verlchtedenen Desinfoettonsverfahren beitcht wenn fe nachlalltse seitens der

int , die Defamnders zur Vcber¬Beauftragten echandhabt werden , haben dazu

‘
tragung von Krankheiten veeioncten Gesenllande einer lapseren , als theerethich

nothieen Zeit hindurch einem einziren oder auch einander mehreren verleltedenen

Desinteetionsverfähren auszufetzen ,
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Pie serteltedenen Erwagungen um Vorfchtäne iprechen dafur , die Desinfeettons

Komme , inshefendere den Abıhel der intleirten Seite , nicht zu kieimn zu bemelen ,

Die eimmte Desintectten , welche cin Krankenhaus erfordert , wird , wenn vs

die Grete der Anıtalt ermweelicht , von einem befenderen , gelchulten Desinteetor

ausgeubt , XÄadier Iteht unter Leitung deftelben , weichem auch das Zutammenholen

der inteirten Gegenilande von den Krankenabtheitlungen , das Anfertisen der tungen
Nfür diefc hen uw . u untertlelen ul , um Uebertragungen von Krankheiten durch

das Warteperjonal au - zufehliefsen , welches zu dem in Rede Mehenden Zweck dann

ias Kranken cbaude nicht zu verlatfen braucht , Diefer Desinfecter bedarf einer

Wohnung , die im Desinfeetionsgchiunde vorzutchen ware , aber keine Verbindung mit

den Desiniecettensraumen haben fol .

Dem Desinteetor Gt auch die Vernichtung derjenigen Gesentlande zu unter¬

ielen . welche zu verbrennen find , Dieter Vorgang tal rauch - und gernchles Sich

vollziehen und bedarf befonderer Ocfen : Doftruetoren , wie derienigen von 6 7uxe Im

Heer pin des Metrapeliran alylımis Sean zu Yonden 1 . Da hier KeeN¬

Hande , wie Wairche , Kieidungsilucke , Stroh fo w. . zum Verbrennen gelangen follen ,

mut deren Weiterverwerthung Mitsbrauch getrieben worden ut che ‚Art , 345 5 . 474

um getrichen werden kann , wurde vs Sch empfehlen , dattelbe unter ie Veberwachung

eines Arztes zu Sellen um ) zu beitimmten Stunden atı ! ipden zu Lanen , was austührbar

ul . wenn der Transpert diefer Gegenitbaumde zum Verbrennungsort In vertehloffenen

chaltern erfohnt , wie 1lch Gleiches anch empfich ! t , um anf dem Wege dahin dieBel

Uchbertragung von Krankheiten auszufchliehsen , Der Verbrennungsapparat bedarf

eines verchletlenen Raumes , an welchem er aufgeiteilt wird , und HL fo anzulegen ,

daß das KEinbringen der Sachen , des Kehrichts u, ww, unmittelbar aus den Transport¬

eisen erfohzen kann ,

}Die nethwendiae Ucberwachung des Desinteetionsverfahrens macht es durchaus

erwunticht , die verftchemd beiprechenen Raume in einem befonderen , nicht verlteckt

Hesenden , felbilindigen Gebinde über der Krde anzuordnen und nicht , wie dies

dt eeichieht , in : Keler des Wafchhaufes unterzubringen , Doch kann diefos 0 baud

ipen Anbau am letzteres bilden , wenn zuilchen bei len keine Verbindung vorhanden

BO Wwie beifpielsiwwene In Fi , 312 5. 070 . Verel im Uecbrigen auch 1 ha IV , Talb

band 6, Henn 3 Abth . Vu , Abfehn .4. ©: Desinfections Antlalten diefes Handbuches
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